
Erima Oberliga Württemberg  

„Hauchzarte“ 13:14 Auswärtsniederlage des Oberliga-Meisters in Ehningen 

TSV-Ringer ließen die Entscheidung zu ihren Gunsten liegen 
  

„Heute haben wir den entscheidenden Punkt nicht gemacht, heute war’s aber egal“, so der 

dennoch völlig losgelöste Head-Coach „Billi“ Biller mit seinem knappen Kommentar, nach 

der hauchdünnen Niederlage beim „Angstgegner“ TSV Ehningen. 

  

Allzu gerne hätte man im Schönbuch den errungenen Oberliga-Meistertitel bestätigen und die bis 

dato unbefleckte Siegesserie in der Rückrunde aufrechterhalten wollen, doch es hatte partout nicht 

sein sollen.  

Um es auf einen gemeinsamen Nenner zu bringen: einzelne Kämpfe wurden zu hoch verloren, 

andere eben zu knapp gewonnen…so kann es gehen, wie Mannschaftsführer „Wenne“ Beck 

konstatierte.  

Tatsächlich war alles drin, beide Kontrahenten trachteten, erwartungsgemäß nochmals in starker 

Besetzung, nach einem positiven Saisonabschluss. Die gastgebende TSV Ehningen hatte am 

Ende, nach einer spannenden Matten-Auseinandersetzung, das glücklichere Momentum auf ihrer 

Seite. „Mal kurz geschüttelt, dies war aus Gästeperspektive zu verschmerzen. 

 

Die Meister-T-Shirts „Oberligameister 2025“ wurden eilends übergestreift, Meisterpokal, Wimpel und 

Maskottchen Mecki wurden für die Meisterfotos, präsentiert und „hochleben gelassen“. 

  
Foto der Bibrisfighter im Meister-Shirt (privat) 

 

Die Bibrisfighter befanden sich, in ihrem Hochgefühl über die gewonnene Meisterschaft, immer 

noch in Feierlaune. Für eine Begegnung, in der es nur mehr um „die goldene Ananas“ ging, lieferten 

sich beide Kontrahenten zu Saisonabschluss noch einen überaus spannenden Kampf.   

  

Bis 57 kg gr verbuchte Maxim Sarmanov (TSV) nach einer Durchdreher-Serie im Bodenkampf 

einen raschen 16:0 Techniksieg über Poyraz Karabulut. 

  

Sebastian Stängle (TSV) musste bis 130 kg Fr hinten raus dem ehemals Drittplatzierten der 

deutschen Juniorenmeisterschaften, Jonathan Kempf, einen 1:6 Punktsieg überlassen (4:2). 



Diesen konterte bis 61 kg Fr Muhammed Tasdelen (TSV) in der 2. Kampfrunde nach deutlichem 

Vorsprung mit einem Schultersieg über Oscar Ziegler (8:2).  

 

Riccardo Caricato (TSV) und der Deutsche Ex-Juniorenmeister Fabian Bendl lieferten sich bis 98 

kg einen umgarnten Kampfverlauf, den der TSV-Gästeakteur bereits im 1. Durchgang im 

Bodenkampf mit einem Durchdreher zum 3:1 Arbeitspunktsieg für sich entschied (9:2).  

 

Der Ex-Aalener Bundesligaringer Constantin Bulibasa konnte im von Herbrechtingen unbesetzten 

Gewicht bis 66 kg gr kampflose 4 Punkte zum Halbzeitstand von 9:6 einstreichen. 

 

Bis 86 kg Fr traf Viktor Schlegel (TSV) auf den mit 12:2 Saisonsiegen bei 40:2 Scorerpunkten die 

Begegnung aufnehmenden Oberliga-Topringer Marcel Flick, der in der 1. Runde mit einer Wurf-

aktion eine hohe Wertung erzielen konnte, welche Wegbereiter eines zu deutlich ausgefallenen 0:9 

Punktsieges des Ehninger Leistungsgaranten war, wonach die Gastgeber zum 9:9 egalisiert hatten. 

 

Leomid Colesnic (TSV) entgegnete diese Pattsituation bis 71 kg Fr sofort wieder mit einem 

Schultersieg nach überlegener Ringweise über Noorulhaq Muradi (13:9).   

 

Eine Kampfrunde war der körperlich robuste Kai Rösch bis 80 kg gr kampfbestimmend gegen 

Sotirios Chochlionis (TSV), was sich im Bodenkampf mit 3 Kopfdrehern in Folge zum 0:7 

auswirkte. Dieser schaltete hernach in den Verwaltungsmodus, um am Schluss einen 0:9 Punktsieg 

von der Matte zu nehmen (13:12). 

Und so ging es in die Crunch-Time der Begegnung.  Bis 75 kg greco lieferten sich Alexander 

Riefling (TSV) und der Ehninger Leistungsträger, dem ehemaligen Drittplatzierten der Männer-DM, 

Timo Stiffel einen Kampf auf Augenhöhe, den ein Take-Down zum 3:4 Punktsieg des in der 2. 

Kampfhälfte etwas agileren Ehninger Gastringers entschied. Die Einheimischen konnten die Partie 

wiederum zum 13:13 ausgleichen. 

 

Dadurch spitzte sich die Ausgangslage vor dem abschließenden Kampf bis 75 kg Freistil 

zu.  Malik Bicekuev (TSV) und der einstige rumänische Weltklasseringer Adrian Moise kämpften 

vehement um die Entscheidung. Der Gäste-TSV’ler ging nach einer angeordneten Aktivitätszeit 1:0 

in Führung, die der Ehninger in diesem taktisch geprägten Kampfverlauf mit demselben Prozedere 

ausglich. Danach trat Bicekuev zunehmend agiler auf, ohne aber die entscheidende Wertung gegen 

den nurmehr blockenden Moise erzielen zu können. So kam der Heimakteur, aufgrund des zuletzt 

verbuchten Pünktchens, zu einem schmeichelhaft anmutenden 1:1 Punktsieg, welcher den 

Mannschaftskampf superknapp und glücklich für die Gastgeber entschied. 

(Endstand 13:14).           

  

Das Kampfstenogramm     (Herbrechtinger Ringer zuerst genannt)  

57 kg gr-röm. Maxim Sarmanov 16:0 Techniksieger über Poyraz Karabulut   4:0 

130 kg Freistil Sebastian Stängle 1:6 Punktniederl. gegen Jonathan Kempf    4:2 

61 kg Freistil Muhammed Tasdelen Schultersieger über Oscar Ziegler   8:2 

98 kg gr.-röm. Riccardo Caricato 3:1 Punktsieger über Fabian Bendl   9:2 

66 kg gr.-röm. Constantin Bulibasa (Ehningen) kampfloser Sieger   9:6 

86 kg Freistil  Viktor Schlegel 0:9 Punktniederlage gegen Marcel Flick   9:9 

71 kg Freistil Leomid Colesnic Schultersieger über Noorulhaq Muradi   13:9 

80 kg gr.-röm. Sotirios Chochlionis 0:8 Punktniederlage gegen Kai Rösch   13:12 

75 kgA gr.-röm. Alexander Riefling 3:4 Punktniederlage gegen Timo Stiffel   13:13 

75 kgB Freistil Malik Bicekuev 1:1 Punktniederlage gegen Adrian Moise   13:14 

  

Link zu allen Ergebnissen und Details: https://www.liga-db.de/ligen  

 

Alwin Reimer 

Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen  


